
 

Die Gedanken sind frei 

 
Die Gedanken sind frei (ich  

lass‘ mich nicht chippen) 

 
Die Gedanken sind frei,  

wer kann sie erraten? 

Sie fliehen vorbei  

wie nächtliche Schatten. 

Kein Mensch kann sie wissen, 

kein Jäger erschießen 

mit Pulver und Blei. 

Die Gedanken sind frei! 

 

Die Gedanken sind frei, 

ich lass‘ mich nicht chippen! 

Ich hasse Kumpanei 

mit Räubern und Dieben. 

Mit dem Höllenzeichen 

will man nur erreichen 

die Geistes-Tyrannei 

und dann sind wir nicht mehr frei! 

 

Ich denke, was ich will  

und was mich beglücket, 

doch alles in der Still  

und wie es sich schicket. 

Mein Wunsch und Begehren 

kann niemand verwehren, 

es bleibet dabei: 

Die Gedanken sind frei! 

 

Schon immer auf der Welt 

lebt jeder gefährlich, 

der Wahrheitsliebe wählt 

ganz offen und ehrlich. 

Doch jetzt wird es höllisch, 

drum werd‘ ich rebellisch 

und bleibe dabei: 

Die Gedanken sind frei! 

 

Und sperrt man mich ein  

im finsteren Kerker, 

das alles sind rein  

vergebliche Werke! 

Denn meine Gedanken 

zerreißen die Schranken 

und Mauern entzwei: 

Die Gedanken sind frei. 

 

Und sperrt man mich ein 

im Turm in der Höhe, 

das alles ist rein 

vergebliche Mühe! 

Denn meine Gedanken 

zerreißen die Schranken 

und finden ihren Pfad, 

zu verbreiten Gottes Rat. 

 

Drum will ich auf immer  

den Sorgen entsagen 

und will mich auch nimmer  

mit Grillen mehr plagen. 

Man kann ja im Herzen 

stets lachen und scherzen 

und denken dabei: 

Die Gedanken sind frei! 

 

Drum betet ganz treu, 

dass ich den Mut finde 

und täglich immer neu 

nur Jesus verkünde! 

Er will uns doch retten 

vor geistigen Ketten 

und sagt uns dabei: 

Nur die Wahrheit macht uns frei! 

 

Die Gedanken sind frei,  

und wir werden's auch sein, 

mit Schmerz und Tyrannei  

wird es bald vorbei sein. 

Ihr werdet's erleben, 

dass Schranken sich heben, 

und fröhlich stimmt ihr ein: 

Unser Gott macht uns frei! 

 

Die Gedanken sind frei,  

und wir werden's auch sein, 

mit Schmerz und Tyrannei  

wird es bald vorbei sein. 

Ihr werdet's erleben, 

dass Schranken sich heben, 

und fröhlich stimmt ihr ein: 

Unser Gott macht uns frei! 

 

Volkslied 

 

 


